
Sponsoren für Song-Projekt gesucht
 Wolfgang Frühwirth kom-

ponierte für die Special-Olym-

pics-Sommerspiele einen Song. 

„Brücken bauen“, ein Song der 

gemeinsam mit dem inklusiven 

Chor Echt Gschmoh präsen-

tiert wurde, traf mitten in die 

Herzen der Zuhörer. Nun wer-

den Sponsoren gesucht, die die 

CD unterstützen möchten. 

Eigens für die nationalen Special-
Olympics-Sommerspiele in Ober-
österreich komponierte Wolfgang 
Frühwirth den Song „Brücken 
bauen“. Dieser Song wurde ge-
meinsam mit dem Stadtorches-
ter Vöcklabruck und den Chören 
Auracher Klangfarbe sowie dem 
inklusiven Chor Echt Gschmoh 
unter der Leitung von Judith Asa-
mer aufgenommen. Ziel ist es, mit 
dem Musiktitel Aufmerksamkeit 

für die Spiele, aber auch für das 
Thema Inklusion in unserer Ge-
sellschaft zu generieren.
Seine Premiere hatte der Song bei 
der Landessiegerehrung des Tips- 
Sympathicus im ORF-Landesstu-
dio. Ein weiteres Mal wurde er 
am Tips-Event auf der Burg Clam 
aufgeführt. Beide Male berührte 
der Song die Zuhörer zutiefst – 

die Sänger und der Song wurden 
mit Standing Ovations belohnt.

Mit dem Verkauf von CDs soll 
sichergestellt werden, dass die 
Sportler der Special Olympics 
auch nach den Spielen ihren jewei-
ligen Sport ausüben können. Dies 
ist derzeit nicht garantiert. Es fehlt 

an Geld für Sportstätten, Trainer 
und Betreuer.
Für dieses nachhaltige Projekt, für 
das Tips die Basis geschaffen hat, 
werden noch Sponsoren gesucht, 
die die CD von den Sportlern der 
Special Olympics mit einem Be-
trag von 2500 Euro unterstützen 
möchten. Mit dieser Summe wird 
nicht nur die CD mit% nanziert – 
es werden vor allem die Sportler 
bei den Special Olympics und 
darüber hinaus unterstützt. Im 
Gegenzug wird das Logo des je-
weiligen Sponsors auf dem CD-
Cover abgedruckt. Die CD soll 
österreichweit in allen Tra% ken 
erhältlich sein. 

 Schon erprobt, aber 
immer noch neuartig ist die soge-
nannte Thermoablation – eine scho-
nende Schilddrüsenknoten-Entfer-
nung. Dabei wird krankes Gewebe 
mittels Hitze zerstört – Operation 
und Narkose können vermieden 
werden. Auch bei Risikopatienten 
kann diese Art der schonenden Be-
handlung eingesetzt werden, weiß 
der Linzer Schilddrüsenspezialist  
Wolfgang Köhler, einer von nur vier 
Ärzten in Österreich, die die Ther-
moablation einsetzen. So wurde von 

ihm vor kurzem eine 87-jährige Ri-
sikopatientin aus Traun erfolgreich 
an der Schilddrüse behandelt. Sie 
litt durch einen Kropf unter massi-
ver Atemnot. Nach 45 Minuten war 
der Eingriff schmerzfrei vorüber. 
Weitere Vorteile sind, dass der 
Eingriff in ambulanter Thera-
pie möglich ist, dass es zu keiner 
Narbenbildung kommt und weder 
Krankenhausaufenthalt noch Kran-
kenstand notwendig sind.  

Schonende
Behandlung

 Die Arbeiten zur Errichtung 
des neuen Donau-Radweges zwi-
schen Puchenau und Linz haben 
begonnen. Bis Mitte 2018 soll der 
Radweg fertig gestellt sein, teilt die 
ASFINAG mit. 
Der neue Radweg wird direkt an 
der Donau verlaufen. Der beste-
hende, der jetzt am Fuß der Ur-
fahrwänd unmittelbar neben der B 
127 Rohrbacher Straße liegt, wird 
nach Fertigstellung aufgelassen. 
Die Verlegung des Radweges ist 
eine Voraussetzung für den Bau 
der A 26 Linzer Autobahn (West-
ring), konkret der vierten Donau-
brücke der Landeshauptstadt. 
Die Radwegverlegung ist nach den 
Leitungsverlegungen an der B 127 
die zweite große Vorleistung für 
den Bau des Westrings. ASFINAG 
und Land investieren gemeinsam 
4,5 Millionen Euro in diese Vor-
arbeiten. 

Neuer Radweg: 
Es geht los 


